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 Ausgabe Weihnachten 2022   

 

 

   

 

 

Liebe Geschwister, liebe Freunde von ChristusForum Deutschland,  
 

 

   

 

„Warum Trübsal blasen, wenn man auch Hoffnung blasen kann?“, diese Frage stellt 

sich uns Christen jeden Tag und diese Frage stellt Gott Dir umso mehr an diesem 

Weihnachtsfest. Früher war es üblich, dass bei Beerdigungen der Turmwächter vom 

Kirchturm herab eine traurige Melodie geblasen hat. So konnten alle hören, hier wird ein 

Mensch zu Grabe getragen. Man blies Trübsal. 

 

Wie naheliegend und folgerichtig ist es dann, dass wir zur Geburt unseres HERRN ein 

Freudenlied aus unseren Herzen und über unsere Lippen in diese Welt tragen!? An 

Weihnachten wird Gott Mensch, geboren, um zu erlösen, als Friedensfürst hineingelegt 

in die Konflikte und Kriege. Als Wunderrat verändert ER, was den Menschen unmöglich 

ist und erweist sich als Heiland, um Krankes gesund zu machen. 

 

Es hat mich berührt, in einem Videoclip aus der größten messianischen Gemeinde in 

Kiew in der Ukraine zu sehen, wie die Glaubensgeschwister dort inmitten eines 

Stromausfalls singend und tanzend ihren Messias anbeten. Wie verständlich wäre es, 

wenn sie in Anbetracht des Kugelhagels über ihren Köpfen, der klirrenden Kälte und der 

unermesslichen Zerstörung Trübsal blasen würden. Aber nein, ihre Hoffnung und ihre 

Perspektive ist größer als all das Leid und der Tod. Sie wissen, ihr König ist geboren und 

deshalb blasen sie Hoffnung und keine Trübsal! 

 

Zum Festhalten der Hoffnung werden wir aufgerufen, weil die äußerlichen Umstände 

Grund geben, keine Hoffnung mehr zu haben. Hoffnung ist verankert in der Person 

Gottes und in seinen Verheißungen. Lest und hört selbst, was uns im Hebräerbrief Kapitel 

6 in den Versen 17-19 berichtet wird: 
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„Darum hat Gott, als er den Erben der Verheißung noch kräftiger beweisen wollte, 

dass sein Ratschluss nicht wankt, sich noch mit einem Eid verbürgt. So sollten wir 

durch zwei Zusagen, die nicht wanken – denn es ist unmöglich, dass Gott mit ihnen 

lügt –, einen starken Trost haben, die wir unsre Zuflucht dazu genommen haben, 

festzuhalten an der angebotenen Hoffnung. Diese haben wir als einen sicheren und 

festen Anker unsrer Seele…“ 

 

Vielleicht bläst du gerade nicht direkt Trübsal, aber es sind eher Hoffnungsschimmer, die 

Dein inneres Auge erblickt. Vielleicht so in dem Maße wie „Seifenblasen“, die einen 

Moment lang leuchten und im nächsten Moment zerplatzen. Oder wir blasen Luftballons 

auf und schicken sie in den Himmel, manchmal mit Karten und Gebetsanliegen dran und 

wissen nicht, ob sie ankommen. 

 

Nochmal: Gott verbürgt sich mit einem Eid, dass seine Zusagen nicht wanken und dass 

die Hoffnung auf IHN ein starker Trost und ein sicherer Anker für unsere Seele ist. Lasst 

uns für uns und unsere Nächsten Menschen sein, die keine Trübsal blasen. Auch wollen 

wir keine Seifenblasen-Effekte generieren oder andere Luftnummern, sondern wirkliche 

Hoffnung blasen, weil wir wissen, dass Christus für uns geboren, gestorben und 

auferstanden ist.  Damit haben wir eine himmlische Perspektive bei und mit IHM. Es gibt 

keinen Grund Trübsal zu blasen, wenn man auch Hoffnung blasen kann!   

 

Ich wünsche Dir und Deinen Lieben in Euren und in unseren Gemeinden Gottes 

Frieden, seine Wärme und sein Licht, das in Christus auf diese Welt kommt. 

 

    

   
    

 
 

  

   

 

 

 

 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest erfüllt 
mit lauter und echter Hoffnung wünscht,  
 
Dein und Euer Alexander Rockstroh 
Geschäftsführer im ChristusForum Deutschland 
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